
Liebe Leserin, lieber Leser! 

Seit Jahren stärken die Barmherzigen Brüder 
Österreich in ihren Ordenswerken durch 
institutionalisierte Ethikarbeit ihren Auftrag, 
Menschen in Krankheit, Gebrechlichkeit 
oder bei Behinderungen zu helfen. Ethik im 

Arbeitsalltag wurde damit von der Ebene eines „moralischen 
Bauchgefühls“ Einzelner oder einer unreflektierten Berufung 
auf ein tradiertes Ethos auf die Ebene der strukturierten und 
kritischen Beschäftigung mit den ethischen Grundlagen unseres 
Ordensauftrags gehoben.

Heute ist es Konsens, dass die existenziellen Fragen rund um 
das Woher, Wohin und den Sinn des Lebens reflektiert gehören 
und einer gelebten Grundhaltung bedürfen. Diese gestiegene 
Bedeutung ethischer Bildung im Lebensalltag spiegelt sich auch im 
Plan der Regierung, den Ethikunterricht für all jene SchülerInnen 
als Pflichtfach einzuführen, die keinen Religionsunterricht 
besuchen. Ein Schritt, den auch die katholische Kirche Österreichs 
begrüßte: „Denn die Vermittlung ethischer Bildung gehört zu den 
Kernaufgaben der Schule“, hielten Österreichs Bischöfe fest.

Für den Klinikalltag wurde 2003 die Konferenzserie die 
„International Conference on Clinical Ethics Consultation“(ICCEC) 
ins Leben gerufen, die sich zum umfassendsten Tre�en für 
klinische Ethik entwickelte. Jährlich kommen bis zu 400 Personen 
aus allen Kontinenten zusammen, um Erfahrungen aus der 
akademischen Forschung und Praxis im Bereich der klinischen Ethik 
auszutauschen. Für 2019 wurde den Barmherzigen Brüdern die 
Ehre zuteil, Gastgeber zu sein. Aus dieser Konferenz werden viele 
Impulse in unsere Arbeit einfließen und den betreuten Menschen 
zugute kommen (siehe Seite 24).

Adolf Inzinger
Gesamtleiter der Österreichischen  
Ordensprovinz der Barmherzigen Brüder
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2 granatapfel 5 ∙ 2019

4 Gute-Laune-Essen 
Mit den richtigen 
Nahrungsmitteln 
lassen sich kleine 
Stimmungstiefs  
einfach wieder 

„wegessen“.

Der Granatapfel
Symbol und Programm  
der Barmherzigen Brüder

Nicht zufällig trägt das Magazin der Barmherzigen Brüder den Namen 
„Granatapfel“. Die Frucht ist Symbol des Ordens. Darstellungen finden sich 
in allen seinen Krankenhäusern, Pflege- und Gesundheitseinrichtungen.  
Der Granatapfel ist ein uraltes Symbol der Liebe, Fruchtbarkeit und 
Unsterblichkeit. Im Wappen des Ordens wurde er mit dem Kreuz verbunden. 
So zeigt er symbolisch den Auftrag des Ordens: motiviert durch die 
christliche Botschaft (Kreuz) kranken und hilfsbedürftigen Menschen in 
Liebe (Granatapfel) Hilfe und Ho�nung zu bringen.


